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 gnadigſten Befehl man eine geraume Zeit her aufalle Weiſe bemuhet geweſen die Poſten in-und durch Thuringen bis J

A Pcgaſſel in guten Stand zuſetzen endlich es ſo weitgelanget daß vermittelſt derer ChurPfaltzichen und Hoch- Furſtl.
x HeſſenCaſſel. Poſt-Aempter der Cours von Leipzig uber Caſſel bis nach Colln am Rhein und alſo go. Meilweges

A nicht nur durchgehends fahrend extengiret, ſondern auch dergeſtalt eingerichtet worden daß derſelbe wochentlich drey
mahlabaund zugehen ſol. Damit aber ſolch reglement allenthalben deutlich verſtanden werden konne iſt hierbey ſpeci

 fice zuleſen was vor Stadte dieſe Poſt beruhret auch zu welchen Tagen und Stunden ſie aller Orthen als von No.l

No lIl Die Tax JNo.l. Aus Colln nach Deipzig.
E. kuſ 5

No. II. Fus Heipzig nach Colln.  r  ÊÊ ν öν
Ein Ein Ein Eine5 Meilen Brief. ioo.thl. Paſſa- Cour- 3taffet- J(Mochmittag 2 Uhr aus Leipzuau. geld gier rier ta

Montaag Donnerſtags Abends 7 Merſeburg 3. egr. 2. gr. 15.gr. ſhl Thiund Sonnabends Machts 11
Freyburg z. 1. 24 3o0. 6.Mitiernachts Laucha 3!

Montag Mitw. Fruhe a4 Uhr aus Coln
und Freytags i ſehr Spate in Sicgen

Dien ſt. Doñerſt.) gantz Fruhe aus Siegen.
und Sonabend Abends ſpate in Franckenberg

ſFruhe-  aus Franckenb.
Mitw. Freytag. Vormitt.n Wiloungen
und Sonntag Nachmuttag Fritzlar

jMNachmittag Judensbach
tAbends-— in Caſſel

DonerſtagSon! Fruhe um 4 aus Caſſel
abends und lMachmitt. 2 Eſchwege

J. 3. 35. 7. 3z.tFriihe um 4 durch Biebra

J. J. Z. 40. g. 4Vorwmittags io- Coolleda. z. 1. 4. 55. II. 51Dienſtags Freytags, Mittaas 12  Weiſenſee
1. iJ. 9. 6o. 12. G.und Sonntags Nachmittag  Tennſfatt

6 7
g.

9.

2. 2. 70. 14.Abends 5  Langenſaltza 2. 2. 7 80. 1 ö.Machts 10.  Muhlhauſen 2.
2. 8. 90. 18.Fruhe

3

Mittwoch Sonnab. Morgens 6
und Montags Miltags

tAbends um 6

Wanfrieden 2. 2. 9. 100. 20. 10.Eſchwege 1. 2. 10. 105. 21. got.Lichtenau 3. z 1i. 120. 24. 12.in Caſſel 2 z. 12. 130. 26. 13.Kruhe um 5 aus Caſſel
Donnerſtag Sontag Zerm üitag 9 Jutdensberg 2 zt 15 140 28 14.

144.und Dienſtags ags 11 -Fritzlar J z5 ia. 145. 29.Mach Mittags Wildungen 1. 4. 14. 150. z3o.cAbendss.oder 9 in Franckerberg 3 165

2 4. 15. 33. 164. 1Freytags Montags) Fruhe um 4 aus Franckẽberg J

und Mittwochs Adubends g.oder 9 in Siegen 7.
5. 17. 200. 40. 20.

p

Sonnabends Dienſi.g Fruhe vor Tages aus Siegen J

und Donnerſt. Abends ſpate. in Colln. 10. 5. J 22. 262. go. 25. J J

cmNd obgleich hieroben wenig und nur die jenigen Orthe auf welche die. Poſt wurcklich zu kommet zubefinden So iſt doch an dem daß auf beyden Seiten der Route annoch ab
JWoonderliche theils reuthend theile fahrende NebenPoſten anzutreffen ſeind Als:

JJ. Von Merſeburg nach challa und Naumburng.

m
n. Von Weiſenſee reuthend nach Kindelbruck franckenhauſen Sondershauſen Nordhauſen und ſo weiter in den hartz.

9

Montag Abends 5 Wanfrieden
Machts 9 Muhlhauſen

J va n

 u

ſFruhe 1 Langenſaltza
Freytags Sonruhe 5 Tennſtatttags und JMorgens 8 Weiſenſce

Dienſtags 1Vormitt. io ColledaMachmitt.4 Biebra
Abends 8 Freyburg

Sonnab. MoncFruhe Merſeburg
tags u. Mittew. i Morgens 6 in Leipzig

in. Von Langenſaltze nach Erfurth Gotha Riſenach Schmalkalden einungen Schleuſingen Franckfurth x.
i. Von Muhlhauſen über Duderſtatt Oſterroda Clausthal Goßlar Wolffenbuttei Braunſchweitt Hildesheim und Hannover.
v. Von Caßel hat man allenthalben reuthend und fahrende Gelegenheiten ſonderlich nach Paderborn Munſter Lippſtatt Soeſt Oßnabruck Schwoll

und Amſterdam. Item nach Marburg Gieſſen und Franckfurth; und dann
vi. Von Coln gehen wochentlich z. mahl nach Nimwecten und Amſterdam: wie auch taglich nach Duſſeldorff 2. Wagen. Desgleichen nach Cleve Julich Elber

feld Sohlingen Weſel keeß Emmerich Utrecht Aachen Maſtrich Luttich Bruſſel und ganz Braband c
v 4 J nlSo viel ubrigens die Tare betrifft hat man ſolche durch und durch ſehr biilig eingerichtet und an ſtatt 6. Groſchen nur 5. gute Groſchen vor eine Perſon auf iede Meile Ii

auch vor die Pferde zu Extra-Poſten ein weit wenigers als ſonſt in Heßen und denen ChurPfalbiſchen Landen gewohnlich/ angeſetzt. So viel die Paquete Kuſten und dergleichen Sachen

betrifft iſt daruber abſonderliche eine Taxe albereit in Druck ausgefertiget. hnWienun mit dieſer fahrenden Poſt den 28. ietzt lauffenden Monaths Martii als Montagnach Oculi der Anfang gemacht und obangedeuteter maſſen 3. mahl wochentlich conti-
nuiret werden ſoll. Alſo werden die ſo ſich ſolcher bedienen wollen beflißen ſeyn vor obgemeldten tunden in iedem Poſthauſe es zeitig zubeſtellen. Sign. Leipjigam 28. Febr. i7o7.

J Geonigl. und Churfurſtl. huchſ. Aber-Poſt- Ampt.










	Jedermänniglich wird hierdurch notificiret, daß nachdem, auf allergnädigsten Befehl, man eine geraume Zeit her auf alle Weise bemühet gewesen, die Posten in- und durch Thüringen, bis Cassel, in guten Stand zu setzen ... Sign. Leipzig am 28. Febr. 1707. ...
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